
 

 
 

 
        
        
        
         
 
 
Mitglieder der Unteroffizier-Vereinigung Hambühren gestalteten die Plattenkiste  
 
 
 
Am Donnerstag, 19.10.2017 um 12:05 Uhr schaltete ich den Sender des NDR 1 Radio 
Niedersachsen ein. 90,90 MHZ eigentlich nicht unbedingt meine Frequenz, aber an diesem 
Tag besuchten 3 Kameraden unserer Unteroffiziervereinigung die Sendung bei dem 
Moderator Michael Thürnau und das wollte ich mir natürlich nicht entgehen lassen. 
Unser Mitglied Werner Hammerich hatte vor geraumer Zeit in einer der Versammlungen der 
Unteroffiziervereinigung den Besuch des NDR 1 vorgeschlagen und hatte den Kontakt 
hergestellt. Zu unserer großen Freude wurden wir vom NDR zu der Sendung am 19.10.2017 
eingeladen. Es sollten/durften 3 Personen aus unserer Vereinigung an der Sendung 
teilnehmen. Die Auswahl der 3 teilnehmenden Personen war sehr schnell und einstimmig 
gefallen. Klar sollte der „Organisator“ Werner Hammerich dabei sein und natürlich unser 
1. Vorsitzender Peter Stübbe und unser Ehrenpräsident Helmut Brümmer. 
Die Sendung begann mit tollen Oldies und nach 2 Musikstücken begann Michael Thürnau mit 
dem Interview beim „Chef“ Peter Stübbe. 
Unser 1. Vorsitzender berichtete über unsere/seine Tätigkeit als Horchfunker am Standort 
Hambühren. Unsere Aufgabe war es seinerzeit, die Funknetzte der Nationalen Volksarmee 
(NVA) zu überwachen und wichtige Informationen für die Weiterverarbeitung 
herauszufiltern. Eine besondere Geschichte ergab sich seinerzeit in Mogadischu, als die 
Lufthansa Maschine „Landshut“ entführt wurde. Kein geringerer als Peter Stübbe war damals 
am Empfangsgerät und hat diese dramatische Entführung und deren Verlauf live mitgehört 
sowie die Erkenntnisse zur weiteren Verarbeitung an die nächst höheren Dienststellen 
weitergegeben. 
Werner Hammerich berichtete von seiner Zeit als Zeitsoldat (verpflichtet für 10 Jahre) und 
seiner Tätigkeit als Feldjäger (Militärpolizei) in Lüneburg. Auf die Fragen wie er als Bürger 
in Uniform von der Bevölkerung wahrgenommen wurde und weshalb er in Hambühren 
Mitglied der Unteroffiziervereinigung geworden ist, konnte Werner nur positives über den 
Standort Lüneburg berichten. Werner erklärte kurz weshalb er nach Hambühren gezogen ist 
und warum er Mitglied in der Unteroffiziervereinigung geworden ist.  
Mitglied sein in der Unteroffiziervereinigung bedeutet für ihn Kameradschaft, Zusammenhalt, 
nette Menschen kennen lernen und die vielen gemeinsamen Unternehmungen und Feiern in 
der Vereinigung.  
Unser Ehrenpräsident berichtete, dass er sehr gerne Soldat in Hambühren war und auch gerne 
länger als bis zur besonderen Altersgrenze für Unteroffiziere gedient hätte. Auch erzählte 
Helmut Brümmer von der großen Akzeptanz der Soldaten am Standort Hambühren. Wir 
waren und sind Bestandteil der Gemeinde. Das soziale Leben kam in der Kaserne nie zu kurz 
und heute unternimmt die Vereinigung sehr viel in ihrem neuen „Zuhause“ bei der FFW 
Hambühren wie z. B. die tolle Mai Bock Feier mit Live Musik, das traditionelle 
Grünkohlessen, Skatturnier, Besuch Bundestag, Ausflüge und vieles mehr. Besonders 
erwähnte Helmut, dass die Unteroffiziervereinigung Hambühren eine der wenigen 



 

Dienststellen /Vereinigungen war, die einen Neujahrsempfang in der Kaserne ausrichten dufte 
und diese Tradition heute in Zusammenarbeit mit dem Schützenverein Hambühren fortgesetzt 
wird.  
 
Zwischen den Gesprächen wurden bekannte Hits aus der guten alten Zeit gespielt. Nach der 
Sendung konnten sich die 3 Kameraden noch in der Kantine stärken und zogen ein sehr 
positives Resümee von diesem Besuch.   
Als Pressewart unserer Vereinigung habe ich noch am gleichen Abend das Gespräch mit 
unserem Ehrenpräsidenten gesucht/gefunden.  
Ich erzählte ihm von der gelungenen Sendung und teilte ihm mit, dass ich schon die 
Militärmusik und natürlich das Stück „Alte Kameraden“ (Helmuts Lieblingsstück) in der 
Sendung vermisst habe. 
Er erklärte mir, dass diese Musik wohl nicht mehr zeitgemäß sei. 
Sie, die Leser des Mitteilungsblattes Hambühren, können sich sicher meinen 
Gesichtsausdruck vorstellen! 
Das ist für mich als Liebhaber der Blas- und Militärmusik ein echter Ansporn auch mal die 
Plattenkiste zu besuchen und mal kund zu tun wie gut diese Musik – nicht nur in Hambühren 
– bei der Bevölkerung angenommen wird (da denke ich in erste Linie natürlich an die 
MuKapelle Oldau und aber auch an unseren Spielmannzug Hambühren). 
NDR 1 Niedersachen, ihr hört von mir! 
 
 
Das beigefügte Foto zeigt von links: Michael Thürnau, Werner Hammerich, Peter Stübbe und 
Helmut Brümmer. 
 
 
Peter Witting 
2. Vorsitzender und Pressewart 
 


